Cathedral.IT in Urbino
Auf Grund der unterschiedlichen infrastrukturellen Situation stand im Projektteil Urbino die Visualisierung von Ursache-Wirkungsfolgen im Vordergrund:

· Es gibt keine Dombauhütte o.ä., keine Fachleute, die ständig vor Ort sind und mit der Beobachtung und Erhaltung des Domes betraut wären

· Erhaltungs/ Restaurierungsmaßnahmen werden von jeweils individuell beauftragten Firmen durchgeführt, ohne die Möglichkeit einer zentralen fachlichen Beaufsichtigung wie durch Dombauhütten

· Es entsteht somit – auch auf Grund unterschiedlicher restauratorischer Ansätze der jeweils beauftragten Firmen – keine Kontinuität der Erhaltungsmaßnahmen

· Die Erzdiözese Urbino hat neben dem Dom weitere 54 historische Gebäude zu betreuen

· Urbino liegt in einer der aktivsten Erdbebenzonen Italiens – es besteht die Notwendigkeit nach schneller Entscheidungs- und Handlungsfähigkeit, da oft ein nächstes Beben bereits vorhandene Schäden verschlimmert, bevor überhaupt Sanierungsmaßnahmen getroffen werden konnten

Somit ergab sich die allerhöchste Priorität, neben der digitalen Erfassung der Gebäudegeometrie des Domes einen methodischen und visualisierbaren Ansatz zu erarbeiten, der es auch für Laien möglich macht, relevante Schäden z.B. nach einem Erdbeben zu erkennen, zu alarmieren, und die Umsetzung der Sanierungs- oder Sicherungsarbeit anhand von Referenzen zu kontrollieren.

So entstand quasi ein hierarchischer Notfall- und Maßnahmenplan mit Visualisierung und Erläuterung von exemplarischen Schäden und Maßnahmen.

Damit soll auch die Kontinuität und Qualitätssicherung von Restaurierungsmaßnahmen nachvollziehbar gemacht und sichergestellt werden.

Für das Projekt Cathedral.IT stellt dieser Ansatz jedenfalls eine wertvolle Bereicherung dar, da die Betreuungssituation eines historischen Gebäudes durch eine Dombauhütte zwar einen unschätzbaren Vorteil, jedoch leider die Ausnahme darstellt.

Das Gesamtprojekt hat demnach durch den pragmatischen Lösungsansatz der „einfachen, referenzierbaren Maßnahmenvisualisierung“ an Offenheit gewonnen.
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